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WILLKOMMEN AN BORD IHRES FAHRZEUGS

In dieser Kurzanleitung méchten wir lhnen einige nitzliche und praktische Empfehlungen oder Informationen geben, wenn Sie
nicht auf die Informationen in der kompletten Bedienungsanleitung lhres Fahrzeugs zugreifen kénnen.

E der gesamte Leitfaden weist auf ein Risiko, eine Gefahr oder eine Sicherheitsempfehlung hin.

Die Kurzanleitung ersetzt nicht die vollstandige Bedienungsanleitung fiir lhr Fahrzeug. Wir empfehlen Ihnen, die Anwei-
sungen und Empfehlungen in den kompletten Bedienungsanleitungen sorgféltig zu lesen. So kénnen Sie sich mit lhrem
Fahrzeug vertraut machen und alle Funktionen optimal und unter den bestmdéglichen Bedingungen nutzen. Die Beschreibung

der Modelle in diesem Leitfaden basiert auf den technischen Spezifikationen, die zum Zeitpunkt der Erstellung des Leitfadens
vorlagen. Die Abbildungen in der Bedienungsanleitung dienen als Beispiele.

Ubersetzung aus dem Franzésischen. Nachdruck oder Ubersetzung sind auch auszugsweise nur mit schriftlicher Genehmigung
durch den Hersteller des Fahrzeugs gestattet.
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ENTRIEGELN DES FAHRZEUGS

Der Digital Key enthalt die erforderli- Aktivieren Sie dazu Bluetooth® auf 1
Verwendung der Keycard chen Rechte, um das Fahrzeug per dem Smartphone und befolgen Sie die

Smartphone zu ver-/entriegeln und zu Vorgehensweise der Herstelleranwen-

starten. dung.

. . Bei der Kalibrierung muss das Smart-

Funktionsbedingungen phone in den Ablagebereich 71 gelegt

Bluetooth® auf Ihrem Smartphone ak- werden.

tivieren und dann die Anwendung des ) .

Herstellers 6ffnen, um auf die ver- Betrieb der Tiiren

schiedenen Funktionen des Digital Key =

zuzugreifen.
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Starten, Abstellen des Motors

1. Entriegeln der Turen und des Ge-
packraums

2. Verriegelt alle Tiren/Hauben/Klap-
pen.

3. Ver-/Entriegeln des hinteren Ge-
packraums (je nach Fahrzeug).

4. Fernbedientes Einschalten der Be-
leuchtung (je nach Fahrzeug).

Mit dem Digital Key

Je nach Land und Abonnement kann
ein Digital Key firr das Fahrzeug auf
dem Smartphone installiert werden.

Offnen von aufen
Bei nicht abgeschlossenen Turen die

Taste 7 driicken und die Tir nach
oben flhren.

Bei der ersten Nutzung und bei jeder
Nutzung eines neuen Smartphones ist
es erforderlich, den Digital Key mit
dem Fahrzeug neu zu kalibrieren.
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ENTRIEGELN DES FAHRZEUGS

Die Tiiren ragen beim Off-
nen des Fahrzeugs ca. 30
cm nach vorne heraus.

Offnen der Tiiren von innen (manu-
ell)

An einem der Griffe 2 ziehen und die
Tir nach oben fihren.

SchlieBen der Tiiren

Driicken Sie die Tir herunter, bis sie
einrastet.
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Gepackraum (je nach Fahrzeug) Die Riegel entsperren 5, um die rechte

Die Taste zum Offnen des Gepéck- Tar zu offnen.
raums 3 dricken und den Griff 4 her-
anziehen, um die linke Tir zu 6ffnen.



FAHRPOSITION

Welche der nachfolgend beschrie-
benen Ausstattungen vorhanden
sind, HANGT VON DER FAHRZEUG-
VERSION UND VOM VERTRIEBS-
LAND AB.

1. Beliftungsdisen.

2. Schalter fur die Warnblinkanlage.
3. Zindschloss.

4. Instrumententafel

5. Smartphone- oder Kartenhalter.

6. Bedienhebel der Frontscheiben-
Wisch-Waschanlage.

7. Handbremse.
8. Position:

— Fahrer-Airbag;
— FuRgangerhupe.

9. Schalter fir:

— Blinker;

— aullere Fahrzeugbeleuchtung.
10. Schalter fir:

— Geblase;

— Frontscheibenentfrostung;

— Sitzheizung (je nach Fahrzeug);
— Klimatisierung.

11. Schalter fir:

— Vorwartsgang;

— Neutralstellung;

— Rickwartsgang.

Abblendlicht

Die Abblendlichter schalten sich beim
Starten des Motors ein, ohne dass der
Hebel 7 betatigt wird.

Fernlicht (je nach Fahrzeug)

E Driicken Sie den Bedienhebel
1. Eine Kontrolllampe an der Instru-
mententafel leuchtet auf.

Akustische und optische War-
nungen

Zum Betatigen der Hupe driicken Sie
die Lenkradtaste A.

Optische Warnung (je nach Fahr-
zeug)

Um die Scheinwerfer aufzublenden,
ziehen Sie den Hebel 7 zu sich heran
und lassen ihn dann los.

Blinker
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FAHRPOSITION

Bewegen Sie den Lenkradhebel 7 in
die gleiche Richtung, in die Sie das
Lenkrad bewegen mdéchten.

Scheiben-Wisch-Waschanlage

E Bei eingeschalteter Ziindung
den Bedienhebel 7 betatigen:

A. Einmaliges Wischen:

Ein kurzer Druckimpuls I6st eine ein-
malige Wischbewegung der Scheiben-
wischer aus.

B. Ausschalten

C. Intervallschaltung:

Die Scheibenwischer bleiben zwischen
den Wischbewegungen stets einige
Sekunden stehen.
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D. Langsame Wischgeschwindig-
keit.

E. schnelles Dauerwischen

Seitenfenster: Offnen

Jedes Fenster besteht aus zwei Teilen:

— ein festes Oberteil 7;
— ein mobiles Unterteil 2.

Um das Fenster zu 6ffnen, den Griff 3
bewegen (Bewegung A). Den mobilen
unteren Teil 2 des Fensters so weit
wie méglich anheben, um es vollstan-
dig gedffnet zu halten.

Vergewissern Sie sich nach dem

SchlielRen, dass es korrekt verriegelt
ist.

Vor- und Zuriickstellen des Vor-
dersitzes

Zum Entriegeln des Sitzes heben Sie
den Griff 7 an.

Zugang zum Riicksitz (je nach Fahr-
zeug)

Ziehen Sie den Riemen 2 fest nach
oben.



FAHRPOSITION

Geblase Handbremse

mittlere Luftdiise

Aktivieren der Beliiftung Um den Luftstrom zu lenken, den Ring Losen
2 der zentralen Luftdise 3 in die ge-

S’f’..' Izu;endn?rg_ Mgt(i_r_ f?er': S?hrflltt?r; wiinschte Stellung drehen. Zlndung Ein: B
ucken, um die beluttungsiunktion zu — Den Knopf 1 driicken;
aktivieren. — Den Hebel 2 driicken, wahrend die

Taste 71 gedrickt wird.
— Wenn der Hebel 2 am Ende seines
Hubs ist, die Taste 7 loslassen.

Feststellen

Ziehen Sie den Hebel 2 nach oben
und vergewissern Sie sich, dass sich
das Fahrzeug nicht bewegt. Die Kon-
trolllampe 3 leuchtet an der Instrumen-
tentafel auf.
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FAHRPOSITION

Beim Abstellen des Fahr-

zeugs muss die Feststell-

bremse immer angezogen
werden.
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DISPLAYS UND ANZEIGEN
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Das Vorhandensein und die Funkti-
on der Kontrollleuchten und Anzei-
geinstrumente SIND ABHANGIG
VON DER FAHRZEUGAUSRUS-
TUNG UND VOM VERTRIEBSLAND.

1. Ladestand.
2. Tachometer (km pro Stunde).

3. Gesamt-Kilometerstand/Reichweite.

Fahrstufenwahl

Driicken Sie einen der Schalter 7, um
eine Fahrstufe einzulegen:

D: Vorwartsgang;
N: Leerlaufstellung;
R: Rickwartsgang.
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Das Symbol 2 wird auf den Kontroll-
lampen/Displays und Anzeigen ange-
zeigt, um darlber zu informieren, dass
Position 3 belegt ist.
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KONTROLL- UND WARNLEUCHTEN

E Kontrollleuchte Fernlicht (je _ Kontrolllampe fiir Storungen
nach Fahrzeug) im Bremssystem

Kontrolllampe Blinker links (G) Kontrolllampe ,,Handbremse"
Kontrolllampe Blinker rechts Stérungswarnleuchteairbag
Warnleuchte STOP Kontrolllampe Bremspedal

betitigen

1
Kontrollleuchte fiir den
Schutz der Fahrzeugdaten

Warnleuchte

EIJ Kontrolllampe Antriebsbatte-
rie

Kontrolllampe ,,Einge-
schrankte Leistung”

Kontrollleuchte Download
|
Kontrolllampe Elektromotor

Kontrollleuchte Verriegelung
der Tiiren/Hauben/Klappen

Warnleuchte ,,Tiir nicht ge-
schlossen!*

o;-
Kontrolllampe fiirairbag
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AUFLADEN

63827
71510

Ladekabel A (je nach Fahrzeug) Ladekabel B (je nach Fahrzeug) Wiederaufladen des Antriebsakkus

Dieses Kabel ist fiir Inr Fahrzeug spe- Dieses Kabel ist fr Ihr Fahrzeug spe- Bei stehendem Fahrzeug, ausgeschal-

zifisch und fiir den Anschluss an eine zifisch und fir den Anschluss an tetem Motor und angezogener Park-

Wandsteckdose bestimmt, um das nor- Steckdosen oder offentlichen Ladesta- bremse:

male Laden der Antriebsbatterie zu er- tionen bestimmt, um das normale La- — Die Ladebuchsenklappe 2 6ffnen;

moglichen. den der Traktionsbatterie zu ermogli- — das gesamte Ladekabel 1 aus dem
chen. Ablagefach im Gepéackraum lhres

Fahrzeugs herausnehmen.

Das Ladekabel ist mit dem

Fahrzeug verbunden. Es ist

nicht méglich, das Kabel
vom Fahrzeug zu trennen oder
den Kabeltyp zu @andern (A oder
B).
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AUFLADEN
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Wahrend des Aufladens erscheinen
folgende Informationen:

3. Zeigt vorubergehend an, dass das
Kabel an die Stromquelle angeschlos-
sen ist.

4. Batterieladestand.
5. Verbleibende Ladezeit.
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VorsichtsmaBnahmen beim Trennen
des Ladekabels.

— Driicken Sie die Taste 6, um das La-
dekabel 7 von der jeweiligen Steckdo-
se oder dem Anschluss zu entriegeln.
— Die Klappe 2 16sen. Uberpriifen Sie
die korrekte Verriegelung

Das Fahrzeug kann nicht

gestartet werden, wenn das

Ladekabel eingesteckt ist
und gespeist wird oder wenn der
Ladeanschluss gedffnet ist.




TECHNISCHE DATEN

Behilter der Scheibenwaschanlage
Die Ladebuchsenklappe 7 6ffnen.
Offnen Sie den Deckel 2, filllen Sie,
bis die Flissigkeit sichtbar wird, und

setzen Sie dann den Deckel wieder
auf.

Reifendruck

Offnen Sie die Fahrertir, um ihn zu le-
sen.

67385

Aufkleber B: QR-Code

Der auf den Aufklebern abgebildete
QR-Code B ermdglicht dem Benutzer
den sofortigen Zugriff auf das Benut-
zerhandbuch von innerhalb oder au-
Rerhalb des Fahrzeugs.

Fahrzeugabmessungen (Meter)

Ausfiihrung | Ausfiihrung
ohne Ge- mit Gepack-
packraum raum

Lén-

ge 2,434 m 2,540 m
Héhe 1.456 m* 1.570 m*
Brei- o

te 1.686 m
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TECHNISCHE DATEN

*Unbeladen/**Bei vollstandig geoffne-
ter Tar

14 - Kurzanleitung






RENAULT S.A.S. SOCIETE PAR ACTIONS SIMPLIFIEE AU CAPITAL DE 533 941113 €
122-122 BIS, AVENUE DU GENERAL LECLERC 92100 BOULOGNE-BILLANCOURT R.C.S.
NANTERRE 780 129 987 — SIRET 780 129 987 03591 / renaultgroup.com

GP 1584-3 - 77 11 418 770 - 04/2025 - Edition allemande




	WILLKOMMEN AN BORD IHRES FAHRZEUGS
	Inhalt
	Verwendung der Keycard
	Mit dem Digital Key
	Funktionsbedingungen
	Starten, Abstellen des Motors
	Betrieb der Türen
	 Abblendlicht 
	 Akustische und optische Warnungen 
	 Scheiben-Wisch-Waschanlage 
	 Seitenfenster: Öffnen 
	 Vor- und Zurückstellen des Vordersitzes 
	 Gebläse 
	 Handbremse 
	Fahrstufenwahl

